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Einrichtung der Projektgruppe „Dosis“
Bitte um fachaufsichtliche Zustimmung

Sehr geehrte Damen und Herren,

das BfE beabsichtigt, eine Projektgruppe zur Erstellung einer Berechnungs-
grundlage zur Dosisabschätzung bei der Endlagerung einzurichten. 

Mit Erlass vom 06.10.2017 wurde das BfE vom BMUB aufgefordert, eine 
Beurteilung darüber abzugeben, ob diese Berechnungsgrundlage durch 
das BfE erstellt werden kann. 

Die Berechnungsgrundlage soll demnach im Wesentlichen eine Konkreti-
sierung der Verordnungen zu den §§ 26 und 27 Sta ndAG darstellen und als 
Grundlage für die Berechnung der abzuschätzenden Dosiswerte dienen. Es 
ist eine Berechnungsmethodik zu entwickeln, nach der insbesondere die 
folgenden Aspekte einer Sicherheitsbetrachtung zu modellieren sind:

- Mögliche Freisetzungsszenarien und –pfade, die in generischer 
Form die verschiedenen denkbaren Endlagerkonzepte und Wirtsge-
steine berücksichtigen,

- Ausbreitung der verschiedenen freigesetzten Radionuklide durch 
die das Endlager umgebende Geosphäre bis in die Biosphäre,

- Abschätzung der mittleren effektiven Jahresdosis für Einzelperso-
nen der Bevölkerung aus Art, Menge und Eigenschaften der in die 
Biosphäre migrierten Radionuklide.

Bei  einer  Besprechung  mit  Vertretern  beider  Häuser  am  08.11.2017  kam 
man überein, dass das BfE unter eigener Federführung und ggf. unter Betei-
ligung Dritter diese Berechnungsgrundlage erarbeiten soll.

Da die Aufgabe ein breites Qualifikationsspektrum umfasst, kann die Erar-
beitung nur als interdisziplinäres Gemeinschaftsprojekt der Fachabteilungen 
des BfE gelingen. 
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Es ist daher vorgesehen, die Projektgruppe „Dosis“ mit folgenden Projektzie-
len einzurichten:

1. Entwicklung eines Bearbeitungskonzepts, das mit dem BMUB abzu-
stimmen ist und auf dessen Grundlage die weitere Bearbeitung des 
Auftrags erfolgt,

2. Erstellung einer Ressourcenplanung,
3. daraus ableitend ggf. die Notwendigkeit zur Einbindung Dritter (die 

Beauftragung und Steuerung erfolgt durch die PG),
4. Durchführung sämtlicher Arbeiten oder Vergabe der entsprechen-

den Leistungen, die zur Erstellung einer qualifizierten „Berech-
nungsgrundlage zur Dosisabschätzung für mögliche Freisetzungen 
aus einem Endlager“ erforderlich sind und

5. Organisation und Steuerung der Zusammenarbeit aller Beteiligten.

Für  die  Leitung  der  Projektgruppe  ist ███████████ Fachgebietsleiter 
SV 2 vorgesehen. Die Projektgruppe soll direkt der Abteilungsleitung SV un-
terstellt  werden.  Neben  der  Projektleitung  sollen  acht  weitere  Beschäftigte 
des BfE mit unterschiedlichen Zeitanteilen in Zugleich Funktion der Projekt-
gruppe  zugeordnet  werden. Die  Abteilungen  wurden  deshalb  aufgefordert, 
Beschäftigte mit passenden Qualifikationen für die Projektgruppe zu benen-
nen.

Die  Projektgruppe  soll  sofort  nach  Ihrer  Genehmigung  eingesetzt  werden. 
Die Erstellung der Berechnungsgrundlage und somit die Arbeit der Projekt-
gruppe soll voraussichtlich Ende 2019 abgeschlossen sein.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
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